
Die     sterzeit 
 

Ostern-was wird gefeiert? 
Ostern ist das wichtigste christliche Fest. Gefeiert wird die 

Auferstehung von Jesus, nachdem der am Kreuz gestorben 

ist. 

 
 

Ostern-woher kommt der Name? 
Woher das Wort „Ostern“ stammt, weiß man nicht so genau. 

Früher dachte man, dass der Name von einer germanischen 

Frühlingsgöttin komme, die „Ostara“ hieß. Wahrscheinlich 

kommt es aber eher vom Wort „ostarun“. Das war ganz 

früher in Deutschland das Wort für „Morgenröte“. 

 

 

Ostern-wann wird es gefeiert? 
Das Osterfest wird immer am Sonntag nach dem ersten 

Vollmond im Frühling gefeiert. 

 

 

Osterhase 
Was ein Hase mit Ostern zu tun hat, weiß niemand so genau. 

Natürlich kennt ihn jeder als Eier-Verstecker. Er ist aber 

auch ein Zeichen für das Leben. Hasen bekommen im 

Frühling sehr viele Junge. Sahen die Menschen früher eine 

Hasenfamilie, so wussten sie, dass der Winter vorbei war. 



 

 

Osterei 
Auch das Ei ist ein Zeichen für das Leben. Es will uns sagen, 

dass Jesus wieder auferstanden ist und lebt. 

 

 

Osterkerze 
Das Licht der Kerze ist ein Zeichen für Jesus. Die 

Osterkerze wird in der Osternacht, also von Karsamstag auf 

Ostersonntag, in der Kirche angezündet. Am Licht der 

Osterkerze werden dann alle anderen Kerzen entzündet. 

 

Osterfeuer  
Ebenso wie die Osterkerze ist auch das Osterfeuer ein 

Zeichen für Jesus. Es ist nur viel größer als eine Kerze. 

 

Osterwasser 
Das Osterwasser ist das Taufwasser. Es wird in der 

Osternacht in der Kirche gesegnet. Oft werden auch Kinder 

in dieser Osternachtsmesse getauft. 

 

Osterlamm 
Das Lamm ist das Zeichen für Jesus, der unschuldig 

verhaftet und getötet wurde. Heute werden in vielen 

Familien Osterlämmer aus Kuchenteig gebacken und an 

Ostern gegessen. 

 

Fastenzeit 



Die Fastenzeit beginnt am Aschermittwoch und endet am 

Ostersonntag. Sie dauert insgesamt 40 Tage. Früher haben 

die Menschen in dieser Zeit sehr streng gefastet und kein 

Fleisch und keine Eier gegessen. Das machen heute nur noch 

sehr wenige Leute. Viele verzichten aber in der Fastenzeit 

z. B. auf Süßigkeiten oder auf das Fernsehen. 

 

Palmsonntag 
Palmsonntag ist der letzte Sonntag vor Ostern. Er soll daran 

erinnern, wie Jesus auf einem Esel nach Jerusalem geritten 

ist. Die Menschen begrüßten ihn und winkten ihm mit 

Palmzweigen zu. Um daran zu erinnern, werden am 

Palmsonntag in der Kirche Hasel- oder Buchsbaumzweige 

geweiht. Die Menschen nehmen diese nach dem Gottesdienst 

mit nach Hause.  

 

Karwoche 
Die letzte Woche vor dem Osterfest wird „Karwoche“ 

genannt. Der Wortteil „Kar“ stammt von dem ganz früher 

einmal in Deutschland gebrauchten Wort „kara“, was so viel 

bedeutet wie „Trauer“, „Kummer“ oder „Klage“. In dieser 

Woche wurde Jesus verhaftet und ist gestorben. 

 

 

Gründonnerstag 
Den Donnerstag vor Ostern nennt man Gründonnerstag. An 

diesem Tag hat Jesus mit seinen Freunden (den Jüngern) 

das letzte gemeinsame Abendmahl gefeiert. Warum der Tag 

„Gründonnerstag“ heißt, weiß man nicht so genau. Vielleicht 

stammt der Name von dem grünen Gemüse und den grünen 

Kräutern bzw. einer grünen Suppe aus Salat, Petersilie, 



Sauerampfer, Schnittlauch, Löwenzahn, Lauch und Spinat, 

die die Menschen früher an diesem Tag als Fastenspeise 

gegessen haben. 

 

 

Fußwaschung 
Früher hatten die reichen Leute Diener. Diese mussten 

Gästen, die zu Besuch kamen, die Füße waschen. Es gab 

damals noch nicht so gute Schuhe, wie wir sie heute kennen. 

Fast alle Menschen trugen Sandalen, und durch die 

schlechten Straßen waren ihre Füße sehr staubig. Auch 

Jesus hat am Gründonnerstag jedem seiner Freunde bzw. 

Jünger die Füße gewaschen.  

 

 

Karfreitag 
Karfreitag ist der Tag, an dem Jesus am Kreuz gestorben 

ist. 

 

 

Karsamstag 
In der Nacht von Karsamstag auf Ostersonntag findet in 

der Kirche die Osternachtsfeier statt. Die Osterkerze wird 

angezündet. In dieser Nacht wird auch das Taufwasser 

geweiht. Oft werden bei dieser feierlichen Messe auch 

Kinder getauft. 

Ostersonntag 
Der Ostersonntag ist der wichtigste Osterfeiertag. Die 

Menschen freuen sich, dass Jesus von den Toten 

auferstanden ist. 

 



 

Ostermontag 
Der Ostermontag ist – genau wie der Ostersonntag – ein 

Feiertag, der an die Auferstehung von Jesus erinnert. Viele 

Menschen gehen in die Kirche und verbringen den Tag mit 

der Familie. 

 

 

Kirchenglocken 
Am Gründonnerstag läuten die Glocken während der Messe 

ein letztes Mal. Dann ist drei Tage Pause, bis sie am 

Ostersonntag wieder erklingen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Liebe Familien! 
 

Wir hoffen sehr, euch geht es allen gut und ihr seid 

gesund. 

In dieser schweren Zeit wünschen wir euch 

alles Liebe und Gute. 

Momente, die euch Lächeln lassen 

Menschen die euch mit Freundlichkeit begegnen 

und viele schöne Erlebnisse mit den Kindern.... 

 

Es grüßen Euch ganz herzlich  

Eure Fräuli´s 
 

 

 

 

 

 

 

 


